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Burgdorf, den 11.12.2022 

Haushalt 2023 / 2024 
Ergebnisse der Haushaltsklausur der Ratsfraktion WGS FreieBurgdorfer 
 

Unter Änderung folgender Punkte können wir uns eine Zustimmung zum Doppelhaushalt, samt Investitions- und 
Stellenplan vorstellen: 

->  Auch in 2023 und 2024 wird (aufgrund der immer noch schwierigen Situation für Ehrenamt und Vereine) 
 die Stadt Burgdorf von den gemeinnützigen Vereinen mit Sitz in der Stadt Burgdorf keine 
 Nutzungsentgelte, Gebühren, Mieten oder Pachten für die Nutzung von Sporthallen, Sportstätten oder 
 anderen städtischen Gebäuden erheben. 
->  Wie von vielen Bürgern seit einigen Jahren häufig angemahnt und angefordert erhöht die Stadt die Zahl 
 der mobilen Geschwindigkeitsanzeigen (Verkehrssmileys) um 4 Geräte. Die Messergebnisse sind dem Rat 
 unaufgefordert regelmäßig mitzuteilen. 
->  Die neu geschaffene Stelle Stadtplanung übernimmt zugleich die Aufgabe des stellv. 

Klimaschutzmanagers. 
-> Für die Arbeit der Hilfestellung und Koordination „Förderung der Photovoltaik“ für ortsansässige 
 Unternehmen, Vereine und Bürger erhält der Klimaschutzmanager einen Betrag von 4.000 Euro an 
 Sachmittel. 
-> Für das Gerätefahrzeug Wasserrettung wird der Betrag von 170.000 EUR eingestellt, hiervon aber 
 60.000 EUR mit einem Freigabevermerk durch den Verwaltungsausschuss. 
-> Die Stelle eines dritten Feuerwehrgerätewartes wird als 1,0 Stelle ab 2023 geschaffen, die 
 Stadtverwaltung wird angehalten eine Besetzung mit möglichst 0,5 Stellenanteilen vorzunehmen. Bis zu 
 0,75 Stellenanteile sind durch die Stadtverwaltung ohne weitere politische Beschlussfassung möglich. Die 
 Freigabe eines weiteren Teils von 0,25 Stellenanteilen wird dem Verwaltungsausschuss übertragen. 
-> Für die Kindertagespflege wird pro betreutem Kind und Monat eine Energiepauschale von 50 EUR an die 
 Kindertagespflegepersonen für die Monate November 2022 bis März 2023 ausgezahlt. 
-> Die Schulen in Trägerschaft der Stadt Burgdorf sind so technisch auszustatten, dass in jedem Klassenraum 
 als Mindeststandard ein funktionierendes Whiteboard nutzbar ist. 
 

-> Die Stadtverwaltung wird aufgefordert im Personalhaushalt perspektivisch eine Summe von jährlich 
 2,5 Mio. EUR einzusparen. Insbesondere durch effektivere Arbeitsweisen, Aufgabenkritik und 
 Einsparmöglichkeiten aufgrund der Digitalisierung halten wir dies hier für sinnvoll und möglich. 
->  Die Summe von 50.000 EUR, die aktuell für eine externe Beratung eingestellt sind, sollen zusätzlich aus 
 Beratungsergebnissen finanziert werden. 

 
Das Haushaltskonsolidierungsprogramm, das uns bisher vorgelegt wurde, ist aus unserer Sicht kein 
Haushaltskonsolidierungsprogramm und kann somit nicht von uns mitgetragen werden. Wir fordern die 
Stadtverwaltung auf uns ein wirkliches Haushaltskonsolidierungsprogramm vorzulegen. Wir erwarten, dass der 
Herr Bürgermeister sein Wahlversprechen einlöst und nach nunmehr drei (von sieben!) Jahren die von ihm 
zugesagte Haushaltskonsolidierung angeht. 

WGS FreieBurgdorfer – Fraktion im Rat der Stadt Burgdorf 

 
 


